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Wasserversorgung:  
Handy 0152 / 33714999 

Bauhof:  
Handy 0171 / 4902701 

 

Kompostierungsanlage Unterwaiz: 
(geöffnet von April bis November) 
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Autismus-Kompetenzzentrum 
Oberfranken gemeinnützige GmbH 
Weihersbach 20; 96224 Burgkunstadt 
Tel.: +49 9572/609 66-0; Fax: +49 
9572/609 66-16 

 
Außensprechstunde 

Das Autismus-Kompetenzzentrum Oberfranken bietet 
am 

Donnerstag, den 15. März 2018 
Eine Außensprechstunde in der Bezirksgeschäftsstelle 

Bayreuth des Paritätischen Bayern an. 

Beratung:  Für Menschen mit Autismus, Eltern, 

Bezugspersonen und Fachkräfte 

Ort:  Leibnitzstraße 6, 95447 Bayreuth 
  Parkplätze vor dem Haus vorhanden 
Sprechzeiten:  Jeden 3. Donnerstag im Monat von 

9.00 – 13.00 Uhr 
Termin: Wir bitten um telefonische 

Terminvereinbarung vorab 
Kontakt: Über Autkom Burgkunstadt Tel. 09572 

/ 60966-0 
Frau Stefanie Stark, Dipl. Pädagogin (Univ.) oder Herr 
Rudolf Donath, Dipl. Pädagoge (Univ.) vom Autkom 
Oberfranken beraten Sie gerne. 
Die Beratung ist vertraulich und kostenlos. 
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24. März 2018 ab 9 Uhr 

Altenplos, Unterwaiz und Unterkonnersreuth 
 

24. März 2018 ab 8 Uhr 
Heinersreuth und Cottenbach 

 

Bitte stellen Sie Ihr Altpapier und Ihre Altkleider am 
Sammlungstag gebündelt und gut sichtbar am 

Straßenrand bzw. auf dem Gehsteig bereit und achten 
Sie darauf, dass der Verkehr nicht behindert wird. 

Altpapier und -kleidersammlung 

 

 
 

  
  

 
 
 

Freitag, 16.03.: 
Hammerstatt-Apotheke, Friedrich-Ebert-Str. 14 c, BT 
Samstag, 17.03.: 
Apotheke am Roten Hügel, Preuschwitzer Str. 57, BT 
Sonntag, 18.03.: 
Richard-Wagner-Apotheke, Richard-Wagner-Str. 13, BT 
Freitag, 23.03.: 
Markgrafenapotheke, Weiherstr. 27, Bayreuth 
Apotheke am Schlossberg, Burgstr. 1, Neudrossenfeld 
Samstag, 24.03.: 
Grunau-Apotheke, Kemnather Str. 27, Bayreuth 
Freitag (Karfreitag), 30.03.: 
Ring-Apotheke, Hohenzollernring 72, Bayreuth 
Samstag, 31.03.: 
Tannhäuser-Apotheke, Carl-Schüller-Str. 38, Bayreuth 
Apotheke am Schlossberg, Burgstr. 1, Neudrossenfeld 
Ostersonntag, 01.04.: 
Löwen-Apotheke, Bahnhofstr. 19, Bayreuth 
Ostermontag, 02.04.: 
Markt-Apotheke, Maximilianstr. 52-54, Bayreuth 
Freitag, 06.04.: 
Birken-Apotheke, Friedrichstr. 53, Bayreuth 
Samstag, 07.04.: 
Brandenburger-Apotheke, Brandenburger Str. 24, BT 
Sonntag, 08.04.: 
Eichbaum-Apotheke, Bamberger Str. 62 a, Bayreuth 
Apotheke am Schlossberg, Burgstr. 1, Neudrossenfeld 
Bären-Apotheke, Bahnhofstr. 5, Bayreuth 
Freitag, 13.04.: 
Hirsch-Apotheke, Glockenstr. 1, Bayreuth 
Samstag, 14.04.: 
Kreuz-Apotheke, Mosinger Str. 5, Bayreuth 
Sonntag, 15.04.: 
Storchen-Apotheke, Schloßplatz 2, Heinersreuth 
Rosen-Apotheke, Fichtelgebirgsstr. 1, Bayreuth 

Apotheken-Dienste 
 
 
 

Polizeiinspektion 
Tel. 0921 / 5 06 22 30  Fax 0921 / 5 06 22 09 
Feuer, Katastrophen 
Arzt, Krankentransport 
Ärztebereitschaftsdienst Tel. 116 117 

Notruf 

112 

Redaktionsschluss für die Ausgabe April 2018: 

27.03.2018, 11.30 Uhr 
Wir bitten um Vorlage von digitalen Daten an folgende  

E-Mail: mitteilungsblatt@heinersreuth.bayern.de  
Vielen Dank! 

 
Anzeigenangebot 

 1 Seite DIN A 4 hoch  90 € 
 ½ Seite DIN A 5 quer  50 € 
 ¼ Seite   30 € 
 ⅛ Seite    20 € 
 Beilage (1 Blatt)  120 € 

Weitere Informationen zu Formatgrößen erhalten Sie  
unter Tel. 0921 / 74 74 0 - 0 

Zustellung des Mitteilungsblattes 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

das gemeindliche Mitteilungsblatt wird bis zum 15. des 
Monats im gesamten Gemeindegebiet verteilt.  
Auf Terminüberschneidungen durch die Zustellung bis 

zum 15. haben wir keinen Einfluss. Ebenso haben wir 

keinen Einfluss auf die Terminierung der Anzeigen durch 

die Vereine. 

Ihre Gemeindeverwaltung 

Titelbild: Bürgerbegegnungsstätte in Unterwaiz. 

Steirisches Kürbiskernöl 

 

 

 

 

 

 

 

 
Reines Steirisches Kürbiskernöl 0,25 l 

aus der Berghofer Mühle (Fehring) 
im Rathaus für 6,50 € erhältlich. 
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Kurzbericht aus der Gemeinderatssitzung vom 27.02.2018 
(vorbehaltlich der Protokollgenehmigung durch den Gemeinderat) 

Vorstellung der Konzepte für ein gemeindliches ISEK 
 
Zu Beginn der Sitzung stellten folgende Büros ihr Konzept für ein Heinersreuther Entwicklungskonzept vor: 

Urban management systems GmbH, Leipzig 

UmbauStadt, Weimar 

KlimaKom, Bayreuth 
 
Bescheid Verlängerung Wasserrecht „Unterkonnersreuth Nord“ 

Der Bescheid wurde bis zum 31.12.2018 verlängert. Es müssen allerdings die Voraussetzungen dafür geschaffen 
werden, dass die hydraulische Leistungsfähigkeit des namenlosen Grabens nachgewiesen werden kann. Dazu ist im 
ersten Schritt die Regenwasserleitung von DN 300 auf DN 600 auszubauen (Siehe Top 10). Im zweiten Schritt ist das 
Hangeinzugsgebiet 1 vom Kanalnetz abzukoppeln. Für den zweiten Schritt müssen mindestens die Planungsleistung 
in 2018 erbracht und ein Fristenplan zur Umsetzung vorgelegt werden. 
 
Abfallwirtschaftsunternehmen BT – reduzierte Kostenerstattung 

Durch die Schließungen der Recyclinghöfe ergeben sich für die Gemeinden reduzierte pauschale 
Kostenerstattungen. Die Pauschale für die Gemeinde Heinersreuth beträgt ab sofort 860,47 €/Jahr. 
 
Schreiben LRA BT – gemeinsames Wasserschutzgebiet der Quellen Altenplos und Unterwaiz 

Das Landratsamt teilt mit, dass auf Grund des Erörterungstermins geringe Änderungen am Entwurf der 
Wasserschutzverordnung vorgenommen wurden. Bis zum 10.03.2018 muss dem Landratsamt mitgeteilt werden, 
ob mit den Formulierungen Einverständnis besteht. 
Die Niederschrift über den Erörterungstermin liegt in der Bauverwaltung aus und kann jederzeit eingesehen 
werden. 
 
Sanierung B85 zwischen Heinersreuth und Bayreuth 

Das Staatliche Bauamt Bayreuth teilte bei einer Informationsveranstaltung am 20.02.2018 mit, dass die Oberfläche 
der B85 zwischen Heinersreuth und Bayreuth auf ca. 1,2 km erneuert wird (Lärmsanierung). Die Arbeiten sollen 
voraussichtlich zwischen Mai und Juli 2018 erfolgen und ca. 1,5 Wochen dauern. In dieser Zeit erfolgt eine 
Vollsperrung. Bedarfsumleitungen werden ausgewiesen. 
 
Schreiben Herr Markus Denscheilmann aus Altenplos (E-Mail) 

- bitte legen Sie die Mail dem Gemeinderat vor - 
 
 
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
  
im o.g. Schreiben berichtet der Leiter des Staatlichen Bauamts Bayreuth, dass die Gemeinde Heinersreuth 
„alternativ“ zum Bau einer Ortsumgehung eine generelle Sperrung der Ortsdurchfahrten Heinersreuth und 
Altenplos für den Lkw-Durchgangsverkehr fordert. Darüber hinaus benennt er als „sehr wichtige Voraussetzung 
für die weitere Planung einer Ortsumgehung, dass sich der Gemeinderat Heinersreuth zum Vorhaben eindeutig 
positioniert und einen Trassenkorridor in den Flächennutzungsplan aufnimmt“. 
 
Mit Blick auf die 
   
·         inzwischen seit Jahrzehnten andauernden Diskussionen und 

 

Aus dem Gemeinderat 

file://Server14/Ablage$/Sitzungsunterlagen/Gemeinderat/Protokolle_Word/GRSITZ18/Januar/2018-02-08_06-31-57_bbt-kage-arm.pdf
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·         das bekannte heterogene Stimmungbild zum Thema Ortsumfahrung in der Bevölkerung der Gemeinde 
Heinersreuth sowie 
·         aktuellste bauleitplanerische Entscheidungen am südöstlichen Ortsrand von Heinersreuth  
   
frage ich konkret nach: 

 Fordert die Gemeinde Heinersreuth eine Sperrung für den Lkw-Durchgangsverkehr tatsächlich als 
„Alternative“ zum Bau einer Ortsumgehung? Und das noch dazu ohne jegliche konkrete und fachgerechte 
Beleuchtung der anderen Alternative "Ortsumgehung? In einer parteipolitischen Veröffentlichung wurde 
kürzlich doch tatsächlich von der B 85 als „Lebensader“ der Gemeinde gesprochen. Das macht mich 
stutzig. Ich halte diese Bezeichnung für tendenziös. Sie kehrt die vielen Chancen, die mit einer 
Ortsumgehung einhergehen, und auch alle Nachteile der gegenwärtigen Trassenführung selbst bei einer 
Reduzierung des Lkw-Durchgangsverkehrs völlig unreflektiert unter den Teppich.  

 Ist der Gemeinderat überhaupt bereit, die „sehr wichtige Voraussetzung für die weitere Planung einer 
Ortsumgehung“ zu erfüllen? Ohne eindeutige Positionierung wird es keine Konkretisierung der Option 
„Umgehung“ geben – und damit auch keine Basis für eine allumfassende sachliche Abwägung aller Pro- 
und Contra-Argumente. 

Nicht nur in Anbetracht der gegenwärtig hervorragenden Finanzierungsperspektiven für den 
Bundesfernstraßenbau halte ich die Beibehaltung der Weiterverfolgung der Umgehungsoption allenfalls auf 
Sparflamme für falsch. Schon die jüngste Fortschreibung des Bundesverkehrswegeplans hat hier wiederum zu –
unnötigen- Verzögerungen konkreter planerischer Vorleistungen geführt - und auch über 2030 hinaus wird es bei 
Aufrechterhaltung der gegenwärtigen Handhabung seitens der gemeindlichen Gremien keine angemessene Basis 
für eine echte und verantwortungsvolle Abwägung und damit keine Basis für eine angemessene und 
konsensfähige Entscheidung geben. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Markus Denscheilmann 
Hauptstraße 1 
95500 Altenplos 
 

Die 1. Bürgermeisterin betonte, dass sie in dem angestrebten LKW-Durchfahrtsverbot keinesfalls eine Alternative 
zur Ortsumgehung sieht. Allerdings verwies sie auf die entsprechenden Verkehrsuntersuchungen durch Uni 
Bayreuth und das Staatliche Bauamt und betonte noch einmal, dass die Gemeinde zunächst die Ergebnisse 
abwarten und sich erst danach abschließend positionieren wird. Dieses Vorgehen wird vom Gemeinderat 
befürwortet. 
 
Ergebnis städtebaulicher Realisierungswettbewerb 

Den ersten Platz mit „Altenploser Höfe“ hat Station C23 aus Leipzig gewonnen.  
Das ABE-Architekturbüro Eichhorn GmbH aus Coburg belegte den zweiten Platz. 
Platz drei geht an zwei Teilnehmer: Studio Gründer Kirfel aus Bedheim und an Karlheinz Beer aus Weiden. 
 
Fr. 07.09.2018 Vortrag in Versöhnungskirche 
 
Am Freitag, 07.09.2018 findet ein Vortrag von Herrn Rolf Schmidt-Holz in der Versöhnungskirche Heinersreuth statt. 
 
Antrag von Frau Christa Kirschner aus Dürrwiesen vom 23.11.2017 

Auf Verbesserung der Situation für Fußgänger und Schüler in Dürrwiesen an der Kreuzung Ernteweg / Kornweg. 
 
Beschluss mit  16  :  0  Stimmen 
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„Zur Verbesserung der Situation ist eine Markierung des Schulweges vorzunehmen. Daneben prüft die 
Bauverwaltung über die Stadtwerke die Verbesserung der Beleuchtungssituation.“ 
 
Antrag von Herrn Gemeinhardt aus Heinersreuth 

Auf „Verbesserung“ des Fuß- und Radwegs zwischen der Dr.-Hans-Friedel Straße und der Cottenbacher Straße. 
 
Beschluss mit  16  :  0  Stimmen 
 
„Die Gemeinde Heinersreuth wird den Antrag in den Haushaltsberatungen erneut aufgreifen und ggf. 
berücksichtigen.“ 
 
Bekanntgabe: Genehmigungsfreistellung, Ernteweg 19, „Am Bienenhof“ 

 
Bauantrag für Fl.Nr. 1297, Gem. Altenplos, Ernteweg 16 

Neubau einer Doppelgarage: 
Es handelt sich um ein sonstiges Vorhaben im Außenbereich, dass nach § 35 Abs. 2 BauGB zu beurteilen ist. Da die 
Garage jedoch als Anbau im Bebauungszusammenhang geplant ist, ist das Vorhaben genehmigungsfähig und wird 
vom Bauausschuss befürwortet. 
 
Beschluss mit  16  :  0  Stimmen 
 
„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt dem Antrag auf Errichtung einer Doppelgarage auf Fl.Nr. 1297 Gem. Altenplos 
ihr Einvernehmen.“ 
 
Bauantrag für Fl.Nr. 257, Gem. Unterwaiz, Weikenreuth 14,  

Aufstockung einer bestehenden Garage: 
Es handelt sich um ein sonstiges Vorhaben im Außenbereich, dass nach § 35 Abs. 2 BauGB zu beurteilen ist. Da sich 
das Vorhaben nur in die Höhe entwickelt, ist es genehmigungsfähig. Daher empfiehlt der Bauausschuss das 
Einvernehmen zu erteilen. 
 
Beschluss mit  16  :  0  Stimmen 
 
„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt dem Antrag auf Aufstockung einer Garage auf Fl.Nr. 257, Gem. Unterwaiz ihr 
Einvernehmen.“ 
 
Bauantrag für Fl.Nr. 4/6, Gem. Cottenbach 

Errichtung eines Einfamilienhauses mit Garage: 
Gem. Bebauungsplan „Cottenbach West“ müssen Dachaufbauten einen Mindestabstand von 2,50 m zu den 
Giebelgesimsen aufweisen. Der Antragsteller begehrt eine Befreiung von dieser Festsetzung des Bebauungsplanes. 
Die Nachbarn stimmten der begehrten Befreiung bereits zu. 
Der Bauausschuss empfiehlt der Befreiung zu zustimmen. 
 
Beschluss mit  15  :  1  Stimmen 
 
„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt der Befreiung von den Festsetzungen des Bebauungsplanes „Cottenbach West“ 
hinsichtlich der Festsetzung des Mindestabstandes von Dachaufbauten zu den Giebelgesimsen ihr Einvernehmen.“ 
 
Bauantrag für Fl.Nr. 235/1, Gem. Unterwaiz, Weikenreutherstraße 17 

Erweiterung eines Betriebsgebäudes: 
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Es handelt sich um ein sonstiges Vorhaben im Außenbereich, dass nach § 35 Abs. 2 BauGB zu beurteilen ist. 
Allerdings erfolgt die Erweiterung ausschließlich nach innen und im Bebauungszusammenhang. Daher empfiehlt 
der Bauausschuss das gemeindliche Einvernehmen zu erteilen. 

 
Beschluss mit  16  :  0  Stimmen 
„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt dem Antrag auf Erweiterung eines Betriebsgeländes auf der Fl.Nr. 235/1, Gem. 
Unterwaiz ihr Einvernehmen.“ 

 
Bauantrag auf Erweiterung der bestehenden AWO-Kindertagesstätte „Sausewind“ in Altenplos 

Nach Rückmeldung durch das Landratsamt und dem Abgleich der verschiedenen Versionen des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes „An der Schule“ ist eine Befreiung von den Festsetzungen des 
Bebauungsplanes bezüglich des Baufensters nötig. 

 
Beschluss mit  16  :  0  Stimmen 
 
„Die Gemeinde Heinersreuth erteilt der Befreiung zur Errichtung des Anbaus für die KiTa „Sausewind auf Fl.Nr. 124, 
Gemarkung Altenplos außerhalb der im Bebauungsplanes festgelegten Baugrenzen ihr Einvernehmen.“ 
 
Betriebserlaubnis für den AWO – Kindergarten Altenplos  
 
Mit Gemeinderatsbeschluss vom 27.06.2017 wurde in der Betriebserlaubnis für den AWO Kindergarten Altenplos 
ein Bedarf in Höhe von 23 Hortkindern beschlossen. 
Mit Email vom 26.02.2018 teilte uns das Landratsamt Bayreuth mit, dass Sie uns in der neuen Betriebserlaubnis 25 
Schulkinder + 10 % Überbelegung nach Fertigstellung des An- bzw. Umbaus genehmigen.  
Aus diesem Grund muss die Betriebserlaubnis geändert werden und der Bedarf muss von 23 Schulkindplätze auf 
25 Schulkindplätze angehoben werden.  
 
Beschluss mit  16  :  0  Stimmen 
 
„Der Gemeinderat beschließt den Bedarf von 25 Schulkindplätzen nach Fertigstellung des An- bzw. Umbaues für 
den AWO Kindergarten in Altenplos. 
 
Preisanpassung im Rahmen der Schülerbeförderung ab 1.1.2018  
 
Die Firma Habo-Reisen beantragte am 7.2.2018 nach über vier Jahren eine Preisanpassung von 5 % ab dem 
1.1.2018. Sie belegt dies mit Lohnkostensteigerungen von 9,49 % in den Jahren 2015 -2017. Durch die Anhebung 
sind als Tagespauschale statt 285,37 € je Schultag 299,63 € fällig. Für die Zusatzfahrten der OGTS sind statt bisher 
80,00 € je Schultag 84,00 € zu entrichten.  
 
Beschluss mit  15  :  0  Stimmen (Gemeinderat und 2. Bürgermeister Christian Bock war gem. Art. 49 Abs. 1 GO von 

der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen) 
 
„Die 1. Bürgermeisterin ändert den bisherigen Vertrag vom 6.6.1997, zuletzt geändert am 1.12.2015, mit dem 
Schulbusunternehmen bezüglich der zu zahlenden Tagespauschale. Sie steigt ab 1.1.2018 von 285,37 € auf 299,63 
€. Davon sind 96 v. H. für notwendige Fahrten (286,83 € netto bzw. 287,65 € brutto) und 4 v.H. (10,67 € netto 
bzw.11,98 € brutto) für freiwillige Fahrten. Für die Zusatzfahrten der OGTS sind statt bisher 74,77 € netto bzw. 
80,00 € brutto je Schultag 78,51 € netto bzw. 84,00 € brutto ab 1.1.2018 zu entrichten.“  
 
Vergabe Hochwasserschutz Unterkonnersreuth 
 
Um das Wasserrecht für Unterkonnersreuth zu erhalten, ist es notwendig den Nachweis der hydraulischen 
Leistungsfähigkeit des namenlosen Grabens zu führen. Dies ist nur dann möglich, wenn in einem ersten Schritt der 

file://Server14/Ablage$/Sitzungsunterlagen/Hauptamt/204Schulbus/Preisanpassung2018.pdf
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Regenwasserkanal DN 300 erneuert und auf DN 600 ausgebaut wird. Träger dieser Baumaßnahme ist der Wasser- 
und Bodenverband Unterkonnersreuth, an welchem die Gemeinde Heinersreuth mit 40 Prozent beteiligt ist. Die  
 
Maßnahme wird über die Gemeinde Heinersreuth abgewickelt und im Anschluss mit dem Wasser- und 
Bodenverband abgerechnet. 
Für die Baumaßnahme wurden 12 Firmen zur Abgabe eines Angebotes aufgefordert, davon haben 11 Firmen 
fristgerecht ein Angebot abgegeben. Das wirtschaftlichste Angebot gab die Fa. SBG Tiefbau GmbH Hof, 
Schaumbergstr. 1, 95032 Hof/Saale mit 74.817,95 € (brutto) ab. Der Bauausschuss empfiehlt daher die Vergabe an 
diese Firma. 
 
Beschluss mit  16  :  0  Stimmen 
 
„Die Gemeinde Heinersreuth vergibt den Auftrag für den Neubau des Ableitungskanals DN 600 SB-FBS auf einer 
Länge von ca. 220m in Unterkonnersreuth für 74.817,95 € an die Firma SBG Tiefbau Hof. Entsprechende Mittel 
werden vorbehaltlich der Haushaltsberatungen und Festsetzungen in der Haushaltssatzung unter HHSt. 690.9504 
bereitgestellt.“ 
 
Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2016 
 
Die 1. Bürgermeisterin übergibt das Wort an den Vorsitzenden des örtlichen Rechnungsprüfungsausschusses. 
Gemeinderat Norbert Eichler erläutert die Niederschrift der örtlichen Rechnungsprüfung 2016. Herr Eichler 
übergibt die Niederschrift dann an die 1. Bürgermeisterin zur zuständigen Sachbehandlung der einen verbliebenen 
Prüfziffer. Die Niederschrift kann entsprechend Art. 102 Abs. 4 GO in der Kämmerei von den Gemeinderäten 
eingesehen werden. Es kann die Bekanntgabe der festgestellten Jahresrechnung 2016 in der nächsten öffentlichen 
Gemeinderatssitzung gem. Art. 102 Abs. 3 GO erfolgen und abschließend kann auch die Entlastung für das Jahr 
2016 durchgeführt werden.  
 

   

Nachrichten der Gemeinde 

 

Feldgeschworenen-Dienstbesprechung am 31.01.2018 

Bei der Feldgeschworenen Dienstbesprechung wurde der Feldgeschworene Herr Gerhard 
Wasser verabschiedet. 

Herr Udo Knaus wurde neuer Feldgeschworenenobmann,  
sein Stellvertreter ist Reiner Hübsch. 
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Das Verdienstkreuz am Bande  

des Verdienstordens der Bundesrepublik Deutschland 

 für Frau Gudrun Brendel-Fischer 

Am 28.02.2018 wurde Frau Gudrun Brendel-Fischer, Mitglied des Bayerischen Landtags, das 

Verdienstkreuz am Bande des Verdienstordens verliehen. 

Frau Brendel-Fischer engagierte sich über ihr Mandat als Abgeordnete und als stellv. Vorsitzende 

der CSU-Fraktion im Bayerischen Landtag hinaus ehrenamtlich für vielfältige Belange des 

gesellschaftlichen Lebens. 

Die Gemeinde Heinersreuth gratuliert Frau Brendel-Fischer herzlich. 

Keine Annahme von Elektroaltgeräte im Bauhof 
 

Wir weisen darauf hin, dass ab sofort im Bauhof Altenplos keine Elektro- 
altgeräte mehr angenommen werden. 

 
Vielen Dank für Ihr Verständnis. 
 
Ihre Gemeindeverwaltung. 
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Im Bild v. l. 3. Bürgermeister Jürgen Weigel, Jubilar mit Ehefrau 

Herr Dieter Siegmund feierte  
am 18. Februar 2018 seinen 

80. Geburtstag. 
3. Bürgermeister Jürgen Weigel 

überbrachte Glückwünsche  
der Gemeinde. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Im Bild v. l. Sabrina Zeitler, 1. Bürgermeisterin Simone Kirschner, 
Jubilarin mit Enkelin Teresa Bergmann 

Ihren 85. Geburtstag feierte 
Frau Ingeburg Bergmann  

aus Heinersreuth am 22.02.2018. 
1. Bürgermeisterin Simone Kirschner 

überbrachte Glückwünsche 
der Gemeinde 

 

Herr Dieter Neuner feierte sein 25-jähriges  
Dienstjubiläum bei der Gemeinde Heinersreuth. 

Herr Neuner ist seit 25. Januar 1993 
Bauhofmitarbeiter.  

Für seine Treue spricht die Gemeinde Heinersreuth  
Dank und Anerkennung aus. 
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Nachrichten aus dem Landratsamt 
 

Geänderte Abfuhrzeiten der Mülltonnen 
 
Restmülltonne:  Mittwoch, 28.03.2018 
Biotonne:  Donnerstag, 29.03.2018 
Papiertonne:  Samstag, 07.04.2018 

Angebote des Kreisjugendrings 

Februar / März 
 
 

MÄDCHENTAG IN PEGNITZ 
am Samstag, 17. März 

An diesem Tag bleiben die Mädchen unter sich und haben einen ganzen Tag, um sich mit spannenden Themen 
wie Ernährung, Bewegung und Styling zu beschäftigen. Diesmal werden wir wieder Kochen, Tanzen und Stylen. 
Lasst euch überraschen! Für Mädchen ab 12 bis 14 Jahren.  
Wo: Pegnitz (nähere Infos werden noch rechtzeitig bekanntgegeben). 
Beginn: 9.30 Uhr, Kosten 8,00 € 

 
BASTELTAG FÜR KINDER IN WARMENSTEINACH 

am Samstag, 17. März 
Für Kinder von 6 bis 12 Jahren heißt es an diesem Tag wieder „Es wird gebastelt“ – das macht Spaß und vielleicht 
entsteht auch noch ein schönes Geschenk. Zum Thema „Frühling und Ostern“ haben wir wieder viele neue 
Bastelideen für Euch gesammelt. 
Wo: Offener Jugendtreff „Midananna e.V.“, Sportplatzweg 400, 95485 Warmensteinach  
Beginn: 10.00 Uhr, Ende:  -15.00 Uhr , Kosten: 5,00€ 

 
 

VOLLVERSAMMLUNG IN BINDLACH 
am Donnerstag, 12. April 

Die Frühjahrsvollversammlung findet im Mehrzweckraum des Rathauses in Bindlach, um 19.00 Uhr 
statt. Neben den Delegierten und geladenen Gästen sind auch interessierte Besucher willkommen. 
 
 

AUFSICHTSPFLICHT, JUGENDSCHUTZ, RECHTSFRAGEN 
am Freitag, 13. und Samstag, 14. April 

Im Rahmen der Mitarbeiter- und Jugendleiterfortbildungen findet eine Basisschulung für Jugendleiter/innen zum 
Thema: „Aufsichtspflicht, Jugendschutz, Rechtsfragen“, statt.  
Wo: Jugendtagungshaus Wirsberg, Sessenreuther Str. 31, 95339 Wirsberg 
Beginn: Freitag 18.00 Uhr bis Samstag ca. 18.00 Uhr, Kosten: 10,00 € für Verpflegung, Übernachtung und 
Material. 

Nähere Informationen zu allen Veranstaltungen: 
Kreisjugendring-Geschäftsstelle, Markgrafenallee 5, 95448 Bayreuth 

Tel.: 0921/728-198   Fax: 0921/728-88-198 
E-Mail: kreisjugendring@lra-bt.bayern.de, Internet: www.kjr-bayreuth.de 

 

mailto:kreisjugendring@lra-bt.bayern.de
http://www.kjr-bayreuth.de/
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Der Landschaftspflegeverband Weidenberg & 

Umgebung e. V. informiert 

Der richtige Zeitpunkt für den Obstbaumschnitt 

Wenn man jetzt durch den Landkreis und die Stadt Bay-

reuth fährt, sieht man allerorts frisch geschnittene Obst-

bäume. Der Spätwinter ist eine beliebte Zeit für den 

Obstbaumschnitt. Wenn den Gärtner schon der grüne 

Daumen juckt, man aber noch nicht säen und pflanzen 

kann, ist genügend Zeit sich um die Bäume zu kümmern. 

Bei der Wahl des günstigsten Schnitttermins für den 

Obstbaum sollte jedoch überlegt werden, um welche 

Obstart es sich handelt und welche Wirkung man erzie-

len will. 

Kirsch- und Walnußbäume bilden natürlicherweise lo-
ckere Kronen, so dass eher weniger Schnittaufwand an-
fällt. Die hohen Kronen, die beide Obstarten bilden, sind 
genetisch bedingt und können durch Schnittmaßnah-
men kaum reduziert werden. 

Sollte trotzdem ein Schnitt notwendig sein, schneidet 

man Kirschen am besten bei der Ernte, wenn man so-

wieso im Baum ist. Dann verheilen die Wunden gut. 

Walnussbäume, die sehr stark „bluten“ können, schnei-

det man besser im September/Oktober. 

Bei Äpfel-, Birnen- und Zwetschgenbäume sollte man 
überlegen was man will: Der Schnitt-Zeitpunkt entschei-
det darüber, ob das Triebwachstum gefördert oder ge-
bremst wird. 
Winterschnitt: Der Vorteil des Winterschnitts ist zwei-
fellos, dass man einen guten Überblick über die Äste hat 
und dass das anfallende Schnittgut laubfrei ist. 
Dafür muss man in Kauf nehmen, dass der Baum ver-
stärkt zu treiben beginnt. 
Grund: Der Baum hat im Vorjahr ein Gleichgewicht zwi-
schen Wurzeln und Krone gebildet. Verkleinert man 
Ende des Winters die Krone, haben die Wurzeln viel 
Kraft um die restlichen Knospen zu versorgen.  
Dieses verstärkte Triebwachstum bekommt man 

dadurch in den Griff, dass man die überzähligen jungen 

Triebe im Sommer (Mai und Juni) ausreißt. Reißen hat 

„Landkreis startet Online-Wohnraumbörse 

Gesucht werden Mietangebote für anerkannte Asylbewerber 

Der Landkreis Bayreuth steigt in die aktive Suche nach Wohnraum für anerkannte Asylbewerber ein. Anerkannte 
Asylbewerber benötigen dringend Wohnungen. Nachdem sie den Anerkennungsbescheid erhalten haben, müssen 
sie baldmöglichst aus den staatlichen Unterkünften (Gemeinschaftsunterkünfte oder dezentrale Unterkünfte) 
ausziehen und können eigene Wohnungen beziehen. Dazu werden freie zu vermietende Wohnungen ganz 
unterschiedlicher Größe gesucht, sowohl für kleine und große Familien als auch für Alleinstehende. Das 
Landratsamt Bayreuth hilft zusammen mit den ehrenamtlichen Helferkreisen vor Ort bei der Wohnungsvermittlung 
und braucht dazu dringend Mietangebote. Auf der Homepage des Landkreises können die Wohnungen gemeldet 
werden; schriftliche oder telefonische Angebote werden ebenfalls gern entgegengenommen. Angemessene 
Mietkosten werden im Bedarfsfalle in aller Regel  vom Jobcenter übernommen. Die Angemessenheit ist abhängig 
von der Personenzahl, der Gesamtfläche, des Heizenergieträgers und der Region. Sollten Sie in Betracht ziehen, 
Wohnraum an Asylbewerber zu vermieten, ist es wichtig, dass die möglichen Mieter vor Abschluss des 
Mietvertrages die Angemessenheit der Unterkunft vom Jobcenter prüfen lassen. 

Auf der Homepage www.landkreis-bayreuth.de erhalten Sie Informationen zu den Rahmenbedingen für die 

Vermietung. Sie finden dort auch ein Formblatt zur Einstellung Ihres Mietangebotes.  

Die Schaffung der Online-Wohnraumbörse wurde mit Mitteln des Freistaats Bayern gefördert. Das Angebot von 

Wohnungen in unseren Städten und Gemeinden ist ein wichtiger Baustein zur Integration von Asylberechtigten. 

Helfen Sie durch Ihr Mietangebot mit, diese Integration zu ermöglichen. 

Bei Mietobjekten in der Stadt Bayreuth oder in einem anderen Landkreis kontaktieren Sie bitte die dortigen Träger. 

 

Nachrichten überörtlicher Vereine, Körperschaften und Institutionen 
 

http://www.landkreis-bayreuth.de/
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gegenüber dem Schneiden den Vorteil, dass die Wunde 

besser verheilt und kein Neuaustrieb erfolgt. 

Sommerschnitt: Um ein starkes Triebwachstum zu ver-

hindern, ist der Sommerschnitt die geeignete Maß-

nahme, auch wenn er ungewohnt ist. Damit nimmt man 

dem Baum Blattmasse, so dass er im Herbst weniger 

Nährstoffe in die Wurzeln einlagern kann und dann im 

nächsten Frühjahr weniger Kraft zum Austreiben hat. 

Weitere Informationen zum Sommerschnitt: 
Schnittkurs des Landschaftpflegeverbandes im Sommer, 

Termin wird rechtzeitig bekanntgegeben. 

Informationen zum Winterschnitt: 
Schnittkurs des Landesbund für Vogelschutz am 
17.3.2018 9 -16 Uhr im Lindenhof, Karolinenreuther-Str. 
58, Bayreuth 
Christine Schamel Tel 09278/977-36 
 
Frösche und Kröten auf Wanderschaft, wohin danach? 

Mit dem ersten warmen Frühlingsregen gehen  Tau-

sende von Fröschen, Kröten und Molche auf Wander-

schaft. Zielsicher wandern sie zu ihren Geburtsgewäs-

sern, um dort ihre Eier abzulaichen.  

An einigen Stellen müssen die Amphibien Straßen über-

queren und werden dabei  oft überfahren. Eine glit-

schig-rutschige Masse kann dann auch für die Autofah-

rer zum Problem werden.  

Engagierte Natur- und Menschenschützer helfen den 

Amphibien an einigen besonders kritischen Stellen. 

Durch Fangzäune werden die Tiere aufgehalten und fal-

len in Eimer. Die Tierfreunde tragen diese früh und 

abends über die Straßen.  Bitte fahren Sie deswegen be-

sonders langsam an diesen Amphibienzäunen, insbe-

sondere bei schlechter Sicht und natürlich, wenn sie 

Personen am Straßenrand sehen.  

Wo sind all die Amphibien danach? 

Molche bleiben mehrere Monate im Teich und die laut 

quakenden Wasserfrösche fast ganzjährig. Letztere kön-

nen am Teichgrund sogar überwintern. Kröten und 

Grasfrösche wandern gleich nach dem Laichgeschäft 

wieder weg und suchen einen Sommerlebensraum.  

Wie können wir helfen? 

Die wertvollen Insekten- und Schädlingsfresser in ihrem 

Garten benötigen Tagesverstecke: Sie können z.B. grö-

ßere Holz- Laub- oder Steinhaufen ganzjährig an einem 

feuchten Garteneck liegen lassen. Nachts fressen die 

Kröten dann gerne Schnecken, Käfer und Würmer, die 

Grasfrösche Mücken und Fliegen.  

Unbeabsichtigt vertrocknen einige Amphibien in 

Schächten und Treppen, wohin sie wegen der Kühle und 

Feuchte gekrabbelt bzw. hineingefallen sind. Diese Ge-

fahren können leicht entschärft werden durch z.B. Si-

cherung von bodennahen Kellerfenstern und -Schäch-

ten mit einem engmaschigen Drahtgeflecht. Bei Garten-

stufen, die ins Untergeschoss führen, können sie eine 

lange Holzlatte am Rand hinlegen, damit hinunter gefal-

lene Amphibien hochkrabbeln können. Gartentümpel  

und vergrabene Wassertonnen können sie für Kleintiere 

begehbar gestalten, indem sie bei steilen Kanten Bretter 

oder Klettersteine über den Rand bis ins Wasser legen. 

Amphibien sind aber keine Fische, ohne Sitzmöglichkei-

ten  und Kletterhilfen ertrinken alle Frösche und Kröten. 

Wenn Amphibien im Tümpel  bzw. Regenwassersam-

melbehälter sind, fressen diese auch die Stechmücken-

larven sehr effektiv.   

Barbara Dahinten, LPV Weidenberg und Umgebung e.V. 
09278/977-31 
 

Die Deutsche Rentenversicherung informiert 

Zahlung von freiwilligen Beiträgen noch für 2017 mög-

lich  

Letzter Termin: 3. April 2018 

Freiwillige Beiträge für das Jahr 2017 müssen spätestens 
bis zum  
3. April 2018 eingezahlt sein. Darauf weisen die Regio-

nalträger der Deutschen Rentenversicherung in Bayern 

hin. Freiwillige Beiträge zur Rentenversicherung können 

in Deutschland lebende Personen zahlen, die nicht ver-

sicherungspflichtig und mindestens 16 Jahre alt sind.  

Seit dem 1. Januar 2017 können übrigens auch Alters-
vollrentner bis zum Erreichen der Regelaltersgrenze 
freiwillige Beiträge zahlen, um ihre Rente weiter zu er-
höhen.  
Der monatliche Beitrag kann zwischen dem Mindestbei-

trag von 84,15 Euro und dem Höchstbeitrag von 

1.187,45 Euro in beliebiger Höhe gezahlt werden.  

Freiwillige Beiträge können wichtig sein, um den Versi-

cherungsschutz für eine Erwerbsminderungsrente auf-

recht zu erhalten, die Wartezeit für eine Altersrente 

oder die versicherungsrechtlichen Voraussetzungen für 

Rehaleistungen zu erfüllen.  

Weitere Informationen gibt es bei allen Auskunfts- und 
Beratungsstellen der Deutschen Rentenversicherung 
und am kostenlosen Servicetelefon  
unter 0800 1000 480 88.  
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Zimmererhandwerk erlernen und gleichzeitig studieren:  
Ausbildung und Studium „Holzbau - 

Projektmanagement“  

Momentan genug von Schule, aber dennoch den Wunsch 
zu studieren und dabei noch Geld verdienen?  
„Holzbau - Projektmanagement“ bietet beides: 
Ausbildung zum Zimmerer und gleichzeitig Studium 1. 
Semester Projektmanagement (Bau).  
Zielgruppe sind junge Leute mit Hochschulzugangsberech-

tigung, die im Bereich Holzbau Führungspositionen 

anstreben. Die Dauer des gesamten Ausbildungsganges 
beträgt fünf Jahre und drei Monate. Die Absolventen 

erwerben während ihrer Ausbildungszeit folgende 
Qualifikationen:  

 Gesellenbrief im Zimmererhandwerk  

 Polier im Zimmererhandwerk  

 Hochschulabschluss Bachelor of Engineering im 
Studiengang Projektmanagement / 
Bauingenieurwesen  

 Meister im Zimmererhandwerk  

Nächster Ausbildungsstart: September 2018  
Bewerbungsschluss 31. Mai 2018  
Studienplätze maximal: 20  
Informationen und Anmeldung unter: 

Kompetenzzentrum Holzbau & Ausbau, Biberach  
Wolfgang Schafitel – 07351 44091 55  
Email: schafitel@zaz-bc.de  
www.zimmererzentrum.de  
Rückmeldungen von Teilnehmern finden Sie unter  
http://zimmererzentrum.de/ausbildung/duales-studium-
biberacher-modell/feedback/ 

„KEIN TÄTER WERDEN - PRÄVENTIONSPROJEKT DUNKELFELD (PPD)“ in der Psychiatrischen Institutsambulanz des 

Klinikums am Michelsberg in Bamberg.  

Das Präventionsnetzwerk „Kein Täter werden“ bietet ein kostenloses und durch die Schweigepflicht geschütztes 

Behandlungsangebot für Menschen, die sich sexuell zu Kindern hingezogen fühlen und deshalb therapeutische Hilfe 

suchen.  

Ziel des Projekts ist es direkte und indirekte sexuelle Übergriffe auf Kinder zu verhindern.  
Mit dem Projektstandort Bamberg, erhalten betroffene Personen nun auch in Franken professionelle 
Unterstützung, um einen verantwortungsbewussten Umgang mit ihrer pädophilen Neigung zu erlernen.  
Sie erreichen das Projekt unter der Nummer +49 951 503 26 449 (Di 14:30 – 16:30 Uhr & Mi 13:00 – 15:00 Uhr), 
oder via E-Mail unter kein-taeter-werden@sozialstiftung-bamberg.de  

Pfadfinder? Was macht man da? 

Grundsätzlich alles was Spaß macht. Du lernst einerseits 
praktische Pfadfindertechniken wie Knoten, Feuer 
machen, Karte & Kompass. Andererseits lernst du hier 
auch viele neue tolle Leute kennen, kannst gemeinsam 
mit der Gruppe auf Lager fahren, Erfahrungen sammeln 
und die Welt kennen lernen. 

Wer kann mitmachen? 

Alle ab 10 Jahren, denn jeder kann hier seine 

Fähigkeiten und Ideen einbringen. 

Also wenn du Lust hast dabei zu sein, komm einfach 

mal vorbei: 

Lutherkirche Bayreuth 
Bodenseering 95 
95445 Bayreuth 

Jeden Mittwoch (außer an Ferien- und Feiertagen) von 
17:30-19:00 

Oder Bei Fragen einfach hier melden: 

Handy: 017639905993 
E-Mail: daniel.schirrmeister@fichtels.de 

 

mailto:daniel.schirrmeister@fichtels.de
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Unsere Kindergärten informieren 
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Aus dem Vereinsleben 
 

 

                                Jahreshauptversammlung am 16. März 2018 

                              Beginn 19.00 Uhr im Schützenheim/Sporthalle 

 

Liebes Vereinsmitglied,  

zur oben genannten Generalversammlung ergeht herzliche Einladung. Anträge zur  

Tagesordnung sind schriftlich bis 09.03.2018 einzureichen.  

Es wird darauf hingewiesen, dass die Versammlung ohne Rücksicht auf die Zahl der  

anwesenden Mitglieder beschlussfähig ist.  

Tagesordnung:  

1. Begrüßung und Eröffnung der Versammlung durch den Vorsitzenden  

2. Bericht des Vorsitzenden  

3. Bericht des 1. Kassiers  

4. Bericht des 1. Schützenmeisters  

5. Bericht der Revisoren  

6. Aussprache zu den Berichten  

7. Entlastung der Vorstandschaft  

8. Ehrungen  

9. Vergütung im Ehrenamt – Festlegung für 2018 

10. Weitere Anträge – Wünsche – Verschiedenes  

 

Heinersreuth, 26.02.2018                                      gez. Siegfried Theiss Vorsitzender  
 



22 
 

  



23 
 

 

 

  



24 
 

 

 

  

Bahnrekord! 
 
Zum ersten Mal auf der Kegelbahn in Heinersreuth wurde die magische Grenze von 600 Holz geknackt. 
 
Bei letzten Heimspiel unserer Frauen gegen Eremitenhof Bayreuth schaffte Andrea Böhner das 
Unglaubliche.  

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Sie erzielte auf 120 Wurf megastarke 604 Holz und stellte somit zugleich einen Bahnrekord im neuen 
Punktesystem auf. 
Und das ist nicht ihr Erster. Schon im alten Wertungssystem über 100 Wurf schaffte sie die 500-Holz-
Marke. Leider nicht auf der Heimbahn, aber immerhin. 
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Mieten oder Kaufen 

Suche kleines Häuschen mit Garten in Heinersreuth, ruhig gelegen und bezahlbar (Kauf). Tel. 0921 / 34 33 763 

Suche günstiges kleines Gartengrundstück mit Haus. Wasser und Strom sollte auch vorhanden sein. (Nähere 

Umgebung) Nähe Bayreuth, Heinersreuth, Cottenbach bis Altenplos usw. E-Mail: sabineknitter@gmx.de  

Junge Familie (Papa, Mama, Baby und Opa) aus Bayreuth, sucht freistehendes Haus mit Garten in Heinersreuth und 

Umgebung oder Grundstück zum Bebauen zum Kauf. Angebote gerne an: Harald Scherer 0179 / 79 46 449 oder per 

Mail: kristina-scherer@t-online.de 

Sonstiges 

Suche Alltagsbegleiter, stunden- oder tageweise, für meinen Vater in Altenplos. Tel. 09203 / 346, AB geschaltet 

 

14.03.  Vereinsnachmittag mit Jahreshauptversammlung 
im Kastaniengarten 

Senioren-Club „Frohsinn“ 

14.03 19 Uhr Infoveranstaltung „Der Klimawandel“ im 
Kastaniengarten Heinersreuth 

Gemeinde Heinersreuth 

15.03.  Jahreshauptversammlung in Unterwaiz Seniorenclub Altenplos/Unterwaiz 

16.03. 19 Uhr Jahreshauptversammlung  Schützenverein Heinersreuth 

17.03. 
bis 
18.03. 

 Studienreise zu Landesausstellung Rheinland-Pfalz, 
Richard Löwenherz 

VHS Heinersreuth 

22.03..  Jahreshauptversammlung im Sportheim Altenplos VdK Altenplos 

24.03.  Rund um Eckersdorf – schönstes Fachwerkdorf 
Oberfranken 

VHS Heinersreuth 

24.03. 9 Uhr Altpapier- und –kleidersammlung SC Altenplos 

24.03. 9 Uhr Altpapier- und –kleidersammlung SV Heinersreuth 

26.03. 20 Uhr Jahreshauptversammlung in Unterwaiz CSU Rotmaintal 

31.03.  Osterfeuer FFW Altenplos 

31.03.  Ostereiersuchen SPD Altenplos 

01.04.  Ostereiersuchen Wanderfreunde Rotmaintal 

06.04. 20 Uhr Tessin-Sonnenterasse der Schweiz, Referent: 
Martin Heise, Rathaus großer Sitzungssaal 

VHS Heinersreuth 

15.04.  Der Theisenring Rundum Bad Berneck VHS Heinersreuth 

 

Terminkalender der örtlichen Vereine März/April 2018 
 

 

Kleinanzeigen 
 

mailto:sabineknitter@gmx.de
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Kirchengemeinde Neudrossenfeld 

Sonntag, 11.03.2018   

10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Al-

tenplos (Pfarrer Johannes Feldhäuser)    

Donnerstag, 15.03.2018   

19.30 Uhr Passionsandacht, Gemeindehaus 

Altenplos (Pfarrer Elmar Croner)    

Donnerstag, 22.03.2018   

19.30 Uhr Passionsandacht, Gemeindehaus 

Altenplos (Pfarrer Elmar Croner)    

Freitag, 30.03.2018  

10.15 Uhr Gottesdienst zum Karfreitag, Gemeindehaus Al-

tenplos (Pfarrer Elmar Croner)    

Montag, 02.04.2018 Ostermontag 

10.15 Uhr Gottesdienst zum Osterfest mit Hl. Abendmahl 

(Wein), Gemeindehaus Altenplos (Pfarrer Johannes Feldhäu-

ser)    

Dienstag, 03.04.2018   

9 Uhr Ökumenisches Frauenfrühstück, Gemeindehaus Alten-

plos 

Sonntag, 08.04.2018 

9.30 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit den „Young 

Voices“ in der Dreifaltigkeitskirche Neudrossenfeld 

Sonntag, 15.04.2018   

10.15 Uhr Gottesdienst, Gemeindehaus Altenplos (Pfr. i. R. 

Weinreich) 

immer am Freitag (außer in den Ferien) 

14.30 Uhr Jungschar Altenplos: "Jesus Action Kids", Gemein-

dehaus Altenplos (Matthias Hoffmann & Team) 

Kirchengemeinde Heinersreuth 

Samstag, 10.03.2018 

19.30 Uhr Jugendgottesdienst "Jesus To Go" Gemeindehaus 

Altenplos (Matthias Hoffmann & Team) 

Sonntag, 11.03.2018 

9 Uhr Gottesdienstmit Aussendung der Diakoniesammler 

Versöhnungskirche (Pfarrer Otto Guggemos) 

Mittwoch, 14.03.2018 

9 Uhr Krabbelgruppe Ev. Gemeindeheim – Saal (Susanne 

Guggemos und Julia Gottschling) 

Donnerstag, 15.03.2018 

15.30 Uhr Gottesdienst für Ältere Haus am Schlossgarten 

(Lektor Andreas Müller) 

Freitag, 16.03.2018 

19 Uhr Sing & Pray - Abendgottesdienst mit neuen Liedern, 

Ev. Gemeindeheim – Saal (Pfarrer Otto Guggemos) 

Sonntag, 18.03.2018 

9 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Versöhnungskirche 

(Dekan Jürgen Hacker) 

 

Freitag, 23.03.2018 

19 Uhr Passionsandacht Versöh-

nungskirche 

Samstag, 24.03.2018 

19 Uhr Spielzeit am Kirchberg, 

Blechbox, Otto Guggemos, Kir-

chenchor, Eberhard Wagner Ev. 

Gemeindeheim - Saal 

Sonntag, 25.03.2018 

9 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Versöhnungskirche 

(Pfarrer Otto Guggemos) 

Mittwoch, 28.03.2018 

9 Uhr Krabbelgruppe Ev. Gemeindeheim – Saal (Susanne 

Guggemos und Julia Gottschling) 

Donnerstag, 29.03.2018 

15.30 Uhr Gottesdienst für Ältere mit Beichte und Abend-

mahl Haus am Schlossgarten (Pfarrer Otto Guggemos) 

19.30 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl Versöhnungskirche 

(Pfarrer Otto Guggemos) 

Freitag, 30.03.2018 Karfreitag 

9 Uhr Gottesdienst mit Beichte und Abendmahl Versöh-

nungskirche (Pfarrer Otto Guggemos) 

Sonntag, 01.04.2018 Ostersonntag 

10 Uhr Gottesdienst mit Kindergottesdienst Versöhnungskir-

che (Pfarrer Otto Guggemos) 

Montag, 02.04.2018 Ostermontag 

9 Uhr Gottesdienst Versöhnungskirche (Pfarrer Schöppel) 

Mittwoch, 04.04.2018 

19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung Ev. Gemeindeheim 

Freitag, 06.04.2018 

15.30 Uhr Gottesdienst (röm.-kath.) Haus am Schlossgarten 

Sonntag, 08.04.2018 

9 Uhr Gottesdienst Versöhnungskirche (Lektor Andreas Mül-

ler) 

Mittwoch, 11.04.2018 

9 Uhr Krabbelgruppe Ev. Gemeindeheim – Saal (Susanne 

Guggemos und Julia Gottschling) 

Sonntag, 15.04.2018 

10 Uhr Festgottesdienst zur Konfirmation mit Kindergottes-

dienst Versöhnungskirche (Pfarrer Otto Guggemos 

Sonntag, 15.04.2018 

18 Uhr Sing & Pray, Ev. Gemeindeheim – Saal (Pfarrer Otto 

Guggemos) 

Donnerstag, 19.04.2018 

15.30 Uhr Gottesdienst für Ältere Haus am Schlossgarten 

(Lektor Andreas Müller) 

 

  

 

Kirchliche Nachrichten 
 



27 
 

 

  

 

Anzeigen 
 



28 
 

 
 

  



29 
 

 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
  



30 
 

 

  



31 
 

 

 

 

 

 

  

 

   

 

 

 

 

         

 

 

 



32 
 

  

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
   
 


